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Alle im Projektverlauf entstandenen Audioaufnahmen wurden nach den folgenden 
Regeln transkribiert. 

Beginn einer Überlappung, d. h. gleichzeitiges Sprechen von zwei Inter-
viewteilnehmerInnen. Ebenso wird hierdurch ein direkter Anschluss beim 
Sprecherwechsel markiert.

(3) Pause. Dauer in Sekunden 
(.) Kurzes Absetzen, kurze Pause
Ja::: Dehnung. Je mehr Doppelpunkte aneinandergereiht sind, desto länger ist 

die Dehnung.
nein Betonung
nein gehobene Lautstärke
(kein) Unsicherheit bei der Transkription, z. B. aufgrund schwer verständlicher 

Äußerung
(….) Äußerung ist unverständlich, die Länge der Klammer entspricht ungefähr 

der Länge der Äußerung.
[…] Auslassungen im Transkript
@(.)@ kurzes Auflachen
@(Text)@ Text wird lachend gesprochen
@(3)@ drei Sekunden Lachen 
„gestern“ leise gesprochen 

S. Welling et al., Mediatisierte Organisationswelten in Schulen, Medien • Kultur • Kommunikation,
DOI 10.1007/978-3-658-03677-5_6, © Springer Fachmedien Wiesbaden 2015


	6 Transkriptionsregeln 



